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Jens Spahn (*16. Ma/ 1980 in Ahaus) ist seit 2002 Mitglied des Bundestags und seit Juli 2015
Parlamentarischer Staatssekretar im Bundesfinanzministerium. Vorher war Spahn gesundheitspolitischer
Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion.

Spahn grindete 2006 mit einem befreundeten Lobbyisten und dem Leiter seines Abgeordnetenbliros eine
GbR, der die Beratungsgesellschaft Politas gehdrte. Laut Focus beriet Politas schwerpunktmaRig Kunden aus
dem Pharma- und Medizinsektor. Spahns Beteiligung an dieser Konstruktion blieb fiir die Offentlichkeit

undurchsichtig.[l][z]

Im Februar 2018 wurde bekannt, dass Spahn das Amt des Gesundheitsministers bernehmen werde.?]

Inhaltsverzeichnis
= 1 L = PP PPTRUUPPRRPIN 1
VLT g oY1 aTe IV T g Te [T o I A =] A= o = PP PP 1
5 AT o = P 2
3.1 FallD@ISPIEL: POITAS .iiuiiiiiiiii ittt 2
3.2 Wortgleiche Ubernahme der Positionen des Verband der Privaten Krankenversicherung (PKV) durch Jens
Spahn (CDU) und Johannes SiNghammeEr (CSU) ...iuuuiiiiiiii e et e et e e e e e e et eaenens 3
4 Aktuelle Informationen aus der Welt des LODDYISMUS .......iiiiiiiii e 3
SR =i aV4=T g T Yol =T 1 PP PPTUPPRRPIN 4

Karriere

seit 07/2015 Parlamentarischer Staatssekretar im Bundesfinanzministerium

seit 2009 Mitglied des Kreistages Borken

seit 2002 Mitglied im Deutschen Bundestag

® 2009-06/2015 Gesundheitspolitischer Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

® 2005-2009 Obmann fiir die CDU/CSU-Bundestagsfraktion im Gesundheitsausschuss

2003-2008 Studium der Politik- & Rechtswissenschaften (Fernstudium Universitat Hagen)
1999-2009 Mitglied des Stadtrates Ahaus

1999-2006 Vorsitzender der JU Kreis Borken

1999-2001 Lehre zum Bankkaufmann, anschlieBend als Bankkaufmann tatig bei der WestLB Munster

Quelle:*]

Verbindungen / Netzwerke

Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU/CSU (MIT), Mitglied
Parlamentskreis Mittelstand, Mitglied

Deutsche Atlantische Gesellschaft, Mitglied

Europabricke, Vorsitzender

bis 06/2015 Sparkasse Westmunsterland, Mitglied des Verwaltungsrats
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® bis 03/2015 Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen, Vorsitzender des "Beirats fur
Gesundheit"

Quelle: (5]

Wirken

Jens Spahn war gesundheitspolitischer Sprecher der CDU/CSU; in dieser Funktion ist er auch nach der Wahl

im September 2013 von der Fraktion bestatigt worden.'®! Bereits 2005 war Spahn an wichtigen

gesundheitspolitischen Entscheidungen beteiligt bei denen es um Milliardeneinschnitte fur die
Gesundheitsbranche ging. 2008 machte er sich zudem neben dem FDP Europa-Politiker Jorgo Chatzimarkakis

fur eine Liberalisierung des Apothekenmarktes stark.!t)

Fallbeispiel: Politas

Wie der Focus November 2012 berichtete, war Jens Spahn neben seiner Tatigkeit als Abgeordneter an einer
Lobby-Agentur beteiligt. Zusammen mit seinem Freund und Blroleiter Markus Jasper und dem befreundeten
Lobbyisten Max Muller griindete Spahn im Jahre 2006 eine Gesellschaft Burgerlichen Rechts (GbR), welche
die Beratungsagentur Politas verwaltet.

Vorteil einer GbR ist, dass weder Angaben Uber die Geschaftstatigkeiten noch Uber die Gesellschafter
gemacht werden missen. Daher war lediglich Jasper als Eigentiimer eingetragen. Da es sich im Falle Spahns
um eine Minderheitenbeteiligung von 25% handelte, war er nicht verpflichtet, seine Beteiligung dem
Bundestag zu melden.!”] Firmenbeteiligungen mussen erst bei ,,mehr als 25 Prozent der Stimmrechte”
offengelegt werden.

Laut Informationen, die dem Focus vorliegen, erwirtschaftete Politas im Jahre 2007 32.000 Euro Gewinn. Wie
Ublich wurden diese anschlieBend an die drei Gesellschafter ausgeschUttet.[l] In den Jahren 2008 und 2009
wurden nach Spahns Angaben keine Gewinne ausgeschﬂttet.[81 Laut Focus gehoérten zu dem Kundenkreis

von Politas hauptsachlich Unternehmen aus der Medizin- und Pharmaindustrie.!*! Spahn betont dagegen in
einer Stellungnahme, dass seinerzeit Kunden aus unterschiedlichen Branchen in landes-, bundes- und

europapolitischen Fragestellungen beraten wurden. Genauere Angaben macht er allerdings nicht.[”]

Im August 2010 verkaufte Spahn schlieBlich seine Anteil an der GbR. Hierbei folgte Jaspers ihm und

verkaufte sein Anteile an der Gesellschaft im Oktober 2010.!”! Den Verkauf begrindete der CDU-Politiker
damit, ,er habe den Eindruck eines méglichen Interessenkonfliktes vermeiden wollen.“]

Der Fall zeigt , dass die Regelungen fur Finanzbeteiligungen von Abgeordneten verbessert werden mussen.
Zudem wirft die Geschichte ein Schlaglicht auf die Gefahr von Interessenkonflikten auch bei den
Abgeordneten-Mitarbeitern. Die Abgeordneten mussen daflr sorgen, dass ihre Mitarbeitenden nicht
nebenbei als Lobbyisten arbeiten. Spahns Aussage, er habe nur seinem Buroleiter und Freund beim Weg in
die Selbstandigkeit helfen wollen, beschdnigt die Problematik.

Personelle Verflechtungen
Die personellen Verflechtungen hinter Politas sind von besonderem Interesse, da zwischen den jeweiligen
Personen enge Verbindungen bestehen:
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Max Mdller ist ein ,gut verdrahteter Lobbyist“.[l] Neben seiner Tatigkeit fur Politas ab 2006, war Muller ab

2008 fur den Pharmakonzern Celesio tatig. Anfang diesen Jahres wechselte er zu den Roéhn-Kliniken, !

welche er bereits Ende diesen Jahres wieder verlassen wird.[®) Zwischen 2002 und 2008 war Miiller
Geschaftsfuhrer der KPW-Gesellschaft fir Kommunikation in Politik und Wirtschaft und pflegte unter

anderem fir ,,DocMorris die politischen und gesellschaftlichen Kontakte“.'*%! Dies zeigt seine gute
Vernetzung in die Gesundheitsbranche.

Spatestens seit 2008 war auch Jasper fur die KPW tatig. Dartber hinaus ist er ein Jugendfreund von Spahn.

Jens Spahn begrindete seine Anteilsinhabe mit der , Finanzierungshilfe seines Freundes“,[” um ihm einen

Einstieg in die Selbststandigkeit zu gewahren. Bis zur Firmengrindung 2006 leitete Jaspers das
Abgeordnetenblro von Spahn in Berlin. Anschliefend blieb er in Teilzeit bei Spahn beschaftigt und arbeitete
im munsterlandischen Wahlkreisbiro des CDU Politikers weiter. In einer Stellungnahme verweist Spahn

daher auf die rdumliche Trennung der Beiden.!”! Derzeit ist Jasper Angestellter des CDU-Landesverbands in
NRW im Kreis Borken.

Wortgleiche Ubernahme der Positionen des Verband der Privaten
Krankenversicherung (PKV) durch Jens Spahn (CDU) und Johannes
Singhammer (CSU)

Quelle:!*t]

Nach einem Bericht der "Leipziger Volkszeitung" vom 30. November 2012 haben Jens Spahn (CDU) und
Johannes Singhammer (CSU) ein Positionspapier der CDU/CSU gegen die von den Griinen gewlinschte
Burgerversicherung vom Verband der Privaten Krankenversicherung (PKV) abgeschrieben. So seien
beispielsweise von den Unionsexperten wort- und spiegelstrichgleich die PKV-Passage zum "schénen Namen
,BlUrgerversicherung'" ibernommen worden, hinter der sich das Gegenteil verberge: "ausnahmslose
Zwangsmitgliedschaft, mehr staatliche Bevormundung und Burokratie, beschrankter Leistungskatalog fur
alle, weniger Selbstbestimmung, weniger Wettbewerb, keine Nachhaltigkeit". Auch in ihrer optischen
Gestaltung seien PKV- und Unionspapier gleich.

Jens Spahn war bis Marz 2015 Vorsitzender des "Beirats Gesundheit" der Gesellschaft zum Studium
strukturpolitischer Fragen, die zur Vorbereitung von Gesetzesinitiativen Unternehmen und Verbande mit
Abgeordneten und Vertretern der Bundesregierung zusammenbringt. Mitglied der Gesellschaft ist u.a. der
Verband der Privaten Krankenversicherung (PKV). Die Beirate bilden das Forum, in dem der Informations-
und Erfahrungsaustausch zwischen Politikern (Parlamentarier und Parlamentarische Staatssekretare),
Vertretern von Verbanden, Unternehmen und Beratungsgesellschaften sowie diesen nahestehenden
Professoren stattfindet. Auf der Tagesordnung stehen nach Angaben der Gesellschaft sowohl strukturelle
Themen der laufenden Gesetzgebung als auch strukturelle Trends, bei denen ein Regelungsbedarf absehbar
ist. Die Tagungen der Beirate finden in den Mittagspausen der Sitzungen des Deutschen Bundestages statt.
Auf diese Weise sei sichergestellt, dass Mitglieder der Bundesregierung und Bundestagsabgeordnete aller
Fraktionen am Meinungsaustausch teilnehmen kdnnen.

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus
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Einzelnachweise

10.
11.

oo LOLIL2L31AL5L61, 7wy, Nebenjob Abgeordneter", Focus vom 26.11.2012; Ausgabe: 48; Seite: 28-

32

T Spahns Lobbyfirma,www.apotheke-adhoc.de vom 26.11.2012 abgerufen am 28.11.2012

T Kanzlerin holt Kontrahenten Spahn ins Kabinett spiegel.de vom 24.02.2018, abgerufen am
26.02.2017

T Webseite Jens Spahn - Lebenslauf abgerufen am 26.02.2018

T Biografie Deutscher Bundestag, bundestag.de, abgerufen am 24.05.2017

T Bundestag: Gesundheitspolitische Sprecher gewéahlt, Deutsches Arzteblatt, 2014, abgerufen am
12.08.14

1 7,07.17.27.3 Stellungnahme von Jens Spahn zur Focus-Berichterstattung; ging LobbyControl am
28.11.12 zu

T Auskunft des Buros von Jens Spahn an LobbyControl, 28.11.2012

T Max Muller verlasst Klinikbetreiber Rhoen PRReport vom 08.11.2012

T politikszene Nr. 168, politik-kommunikation.de vom 15.01.2008, abgerufen am 28.11.12

T Leipziger Volkszeitung vom 30. November 2012, zitiert nach newsroom Leipziger Volkszeitung 30.
11. 2012, www.presseportal.de, abgerufen am 1. Dezember 2012

Ausgabe: 10.12.2025 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice Seite 4 von 4


http://www.apotheke-adhoc.de/nachrichten/nachricht-detail/focus-spahns-lobbyfirma/
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/groko-jens-spahn-soll-gesundheitsminister-werden-a-1195277.html
http://www.jens-spahn.de/profil/
https://www.bundestag.de/abgeordnete/biografien/S/spahn_jens/523750
http://www.aerzteblatt.de/archiv/153476/Bundestag-Gesundheitspolitische-Sprecher-gewaehlt
http://prreport.de/home/aktuell/article/6220-max-mueller-verlaesst-klinikbetreiber-rhoen/
http://www.politik-kommunikation.de/politikszene/168/0
http://www.presseportal.de/pm/6351/2373776/lvz-cdu-experte-spahn-bedient-sich-mit-copy-and-paste-bei-unions-papier-gegen-die
http://www.presseportal.de/pm/6351/2373776/lvz-cdu-experte-spahn-bedient-sich-mit-copy-and-paste-bei-unions-papier-gegen-die

	Lobbypedia:Jens Spahn
	Karriere
	Verbindungen / Netzwerke
	Wirken
	Fallbeispiel: Politas
	Wortgleiche Übernahme der Positionen des Verband der Privaten Krankenversicherung (PKV) durch Jens Spahn (CDU) und Johannes Singhammer (CSU)

	Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus
	Einzelnachweise


